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See the notice on TED website

604703-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Printers u plotters – Produktionsdrucker Outputcenter
OJ S 169/2026 02/09/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard - Avviż tal-bidla
Provvisti

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Land Niedersachsen vertreten durch IT.Niedersachsen FG 24 - Zentrale 
Vergabestelle IT
Email: niklas.pruschinski@it.niedersachsen.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità reġjonali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Produktionsdrucker Outputcenter
Deskrizzjoni: Kauf von Produktionsdruckern im Click-Preis-Modell für das Outputcenter des 
Landesbetriebs IT.Niedersachsen
Identifikatur tal-proċedura: ff34cd5f-b69d-4474-a54d-869ffb1754d8
Identifikatur intern: 25/264
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 30232100 Printers u plotters
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 30232000 Tagħmir periferiku, 30232110 Printers bil-laser, 
30232140 Plotters, 30232150 Printers inkjet

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Göttinger Chaussee 259  
Belt: Hannover
Kodiċi postali: 30459
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Region Hannover (DE929)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y51YT9NTWV95# Wenn Sie für die 
Bearbeitung der Dokumente ein Apple Gerät benutzen, könnte es zu Problemen in der 
Darstellung der Formatierung kommen. Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Software das RTF-
Dateiformat nicht verändert. Sie können das Problem umgehen, wenn Sie die Dateien nicht 
als RTF abspeichern, sondern nach der Bearbeitung als PDF exportieren.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/604703-2026
mailto:niklas.pruschinski@it.niedersachsen.de
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2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland) (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Öffentliche Auftraggeber schließen 
ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn 
sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland) (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1" ).
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) 
oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder 
Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder 
teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 
2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche) 
(siehe "A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Frodi: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: § 
263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich 
die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die 
von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1" ).
Il-korruzzjoni: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: § 
299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 
299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im 
Gesundheitswesen), § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von 
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Mandatsträgern) oder § 108f des Strafgesetzbuchs (unzulässige Interessenwahrnehmung), 
den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch 
in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale 
Bedienstete), Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung 
(Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem 
Geschäftsverkehr) (siehe "A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a 
des Strafgesetzbuches (Menschen-handel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der 
Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung) (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches 
seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Ausgeschlossen wird 
ein Unternehmen, welches seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder 
Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige 
Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches 
bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches bei 
der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 1. Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches 
seinen Pflichten zur Zahlung des Mindestlohns gemäß § 22 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) 
vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348), in der jeweils geltenden Fassung, nicht nachkommt. 
(siehe "A25_Anlage_V_Eigenerklärung_Tariftreue_und_Mindestlohn_EU_V1" ). 2. 
Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches bei der Ausführung öffentlicher Aufträge 
nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat (siehe "A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Insolvenza: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches zahlungsunfähig sind, über das 
Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren 
beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat (siehe "A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Assijiet amministrati minn likwidatur: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches 
zahlungsunfähig sind, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
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Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches 
zahlungsunfähig sind, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Ausgeschlossen wird ein 
Unternehmen, welches zahlungsunfähig sind, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Imġiba professjonali serjament ħażina: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches 
Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung 
begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1" ).
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, bei dem öffentliche Auftraggeber über 
hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen 
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken 
(siehe "A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, bei dem ein Interessenkonflikt bei der Durchführung 
des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht 
wirksam beseitigt werden kann (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1") .
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Ausgeschlossen wird ein 
Unternehmen, bei dem eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen 
bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese 
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt 
werden kann (siehe "A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Ausgeschlossen wird ein 
Unternehmen, welches eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren 
öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt 
hat und dies zu einer vor-zeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer 
vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1" ).
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Ausgeschlossen wird ein 
Unternehmen, welches in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine 
schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der 
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder versucht hat, die 
Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, 
versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim 
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Vergabeverfahren erlangen könnte, oder fahrlässig oder vorsätzlich irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers 
erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln (siehe 
"A23_Anlage_III_Eigenerklärung_Ausschlussgründe_EU_V1").

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Produktionsdrucker Outputcenter
Deskrizzjoni: Es wird der Kauf von Produktionsdruckern im Click-Preis-Modell mit einer 
Laufzeit von 60 Monaten für das Outputcenter des Landesbetriebs IT.Niedersachsen 
ausgeschrieben.
Identifikatur intern: 25/264

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 30232100 Printers u plotters
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 30232000 Tagħmir periferiku, 30232110 Printers bil-laser, 
30232140 Plotters, 30232150 Printers inkjet

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Göttinger Chaussee 259  
Belt: Hannover
Kodiċi postali: 30459
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Region Hannover (DE929)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 60 Xhur

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Tnaqqis tal-impatti ambjentali
Deskrizzjoni: Verpflichtung zur Einhaltung von Arbeits- und Sozialstandards in der öffentlichen 
Beschaffung
Għan tal-akkwist strateġiku: Ksib tal-objettivi soċjali
Deskrizzjoni: Verpflichtung zur Einhaltung von Arbeits- und Sozialstandards in der öffentlichen 
Beschaffung
Approċċ għat-tnaqqis tal-impatti ambjentali: It-transizzjoni lejn ekonomija ċirkolari, Il-
mitigazzjoni tat-tibdil fil-klima, Il-prevenzjoni u l-kontroll tat-tniġġis
Għan soċjali promoss: Ugwaljanza etnika, Ugwaljanza bejn in-nisa u l-irġiel, Dileġenza dovuta 
fir-rigward tad-drittijiet tal-bniedem fil-katini ta’ provvista globali, Kundizzjonijiet tax-xogħol ġusti
, Oħrajn
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5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Gesamtumsatz (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Geben Sie den Netto-Gesamtumsatz Ihres Unternehmens jeweils für die 
letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahre an.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Gesamtumsatz (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Geben Sie den Netto-Gesamtumsatz Ihres Unternehmens bezogen auf den 
Auftragsgegenstand dieser Vergabe, jeweils für die letzten drei (3) abgeschlossenen 
Geschäftsjahre an.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Gesamtumsatz (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Der Netto-Mindestjahresumsatz Ihres Unternehmens in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren beträgt jeweils mindestens 1. Mio. Euro.

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vergleichbare Leistungen (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Ihr Unternehmen hat in den letzten drei Jahren vergleichbare Leistungen 
(Lieferung von Produktionsdrucksystemen der ausgeschriebenen Kategorie mit 
dazugehörigem Service und Support) an einen anderen Auftraggeber erbracht.

Kriterju: Ċertifikati minn entitajiet indipendenti dwar standards ta' assigurazzjoni tal-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Zertifizierung (Mit dem Angebot; Mittels Dritterklärung): 
Ihr Unternehmen besitzt eine gültige Zertifizierung ISO 27001 - Information Security System 
oder gleichwertig. Dieses Zertifikat darf nicht älter als drei Jahre sein und muss bis zum Tag 
der Abgabe des Angebots Gültigkeit besitzen. Sollte eine Rezertifizierung im 
Angebotszeitraum notwendig sein, so sichert der Bieter die Rezertifizierung in diesem 
Zeitraum zu und reicht das erneuerte Zertifikat bei Vorliegen umgehend nach. Bei Nicht-
vorlage bis zum Zeitpunkt des Zuschlags kann der Bieter vom Verfahren ausgeschlossen 
werden. Des Weiteren bestätigt der Bieter, dass er sich im Falle einer Beauftragung im 
Vertragszeitraum zu einer regelmäßigen Rezertifizierung gemäß den Vorgaben der prüfenden 
Institution, spätestens jedoch alle drei Jahre, verpflichtet. Der entsprechende Nachweis ist 
dem Angebot unter "Eigene Dokumente" beizufügen.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 07/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXS0Y51YT9NTWV95/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0Y51YT9NTWV95

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa

https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0Y51YT9NTWV95/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0Y51YT9NTWV95/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0Y51YT9NTWV95
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Indirizz għas-sottomissjoni: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXS0Y51YT9NTWV95
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 21/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 70 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: - Ob eine Nachforderung erfolgt, wird im Einzelfall im Rahmen der 
Ermessensausübung entschieden.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: - Eigenerklärung Tariftreue und Mindestlohn 
gemäß § 4 Abs. 1 NTVergG - Eigenerklärung zur Einhaltung von Arbeits- und Sozialstandards 
in der öffentlichen ITK-Beschaffung - Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022 - Eigenerklärung, dass nachweislich keine schwere 
Verfehlung nach § 123 oder § 124 GWB begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§160 Abs. 3 Nr. 1 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen - GWB). Teilt der 
Auftraggeber dem Unternehmen mit, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann von dem 
Unternehmen ein Antrag auf Nachprüfung gestellt werden. Ein Antrag auf Nachprüfung ist 
gem. § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: - der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
die Frist nach §134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 

https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0Y51YT9NTWV95
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0Y51YT9NTWV95
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Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden 
sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß 134 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber geschlossen 
werden. Bei Übermittlung auf elektronischem Weg oder per Fax beträgt diese Frist 10 
Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Land 
Niedersachsen vertreten durch IT.Niedersachsen FG 24 - Zentrale Vergabestelle IT
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Land Niedersachsen vertreten durch IT.
Niedersachsen FG 24 - Zentrale Vergabestelle IT

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Land Niedersachsen vertreten durch IT.Niedersachsen FG 24 - Zentrale 
Vergabestelle IT
Numru tar-reġistrazzjoni: 000
Indirizz postali: Göttinger Chaussee 259
Belt: Hannover
Kodiċi postali: 30459
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Region Hannover (DE929)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: niklas.pruschinski@it.niedersachsen.de
Telefown: 000
Indirizz tal-internet: https://vergabe.niedersachsen.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Korp ċentrali għall-akkwisti li jakkwista provvisti u/jew servizzi maħsuba għal xerrejja oħra
Korp ċentrali għall-akkwisti li jagħti l-kuntratti pubbliċi jew li jikkonkludi ftehimiet qafas għal 
xogħlijiet, provvisti jew servizzi maħsuba għal xerrejja oħra
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr 
und Bauen
Numru tar-reġistrazzjoni: t:04131153308
Indirizz postali: Auf der Hude 2
Belt: Lüneburg
Kodiċi postali: 21339
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefown: +49 4131153308
Indirizz tal-internet: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html

mailto:niklas.pruschinski@it.niedersachsen.de
https://vergabe.niedersachsen.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
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Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

10. Bidla

Verżjoni tal-avviż preċedenti li għandu jinbidel
: 
b1741173-da6c-4136-91ce-a3fc90ff8b5c-01
Raġuni ewlenija għall-bidla
: 
Informazzjoni aġġornata
Deskrizzjoni
: 
Die zu den Vergabeunterlagen eingegangenen Bieterfragen wurden durch die Vergabestelle 
beantwortet.

10.1.  Bidla
Identifikatur tas-sezzjoni: PROCEDURE
Deskrizzjoni tal-bidliet: Im Rahmen der Bieterfragen und Beantwortung wurde das Dokument 
"Bieterfragen_und_Beantwortung_V1.pdf" hochgeladen. Im Zuge der Beantwortung wurden 
die Dokumente - A4_Kriterienkatalog_V2.xlsx - 
A27_Anlage_VII_Fragenkatalog_zur_Eignung_V2.docx angepasst und neu hochgeladen.
Id-dokumenti tal-akkwist inbidlu fi: 31/08/2026

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: ee3fa3e2-1728-4297-bc3f-11bb3d0564e5  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 31/08/2026 15:12:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 604703-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 169/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 02/09/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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